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Auswertung der Evaluationsbögen, SC-Rückmeldungen sowie 
persönlichen Beobachtungen der Veranstaltung 
 

Ferien vom Ich 
 
durchgeführt von Kai Vaupel, 25.08.2018  
 

Auswertung der SC-Evaluationsbögen 
verwendete Evaluationsbögen:   Stand 2018-07-19 
verwendeter Bewertungsmaßstab:  1: trifft völlig zu; 5: trifft überhaupt nicht zu. 
Anzahl der ausgewerteten Evaluationsbögen: 33 
 

 
Diagramm 1: Gesamtübersicht der ausgewerteten Multiple-Choice-Fragen als Box-Whisker-
Plot 
 
Aus der Auswertung der Multiple-Choice Fragen generierter rechnerischer 
Gesamteindruck 

1,45 

 
 

 

Anzahl des schriftlich geäußerten Lobs zur Veranstaltung* 
(* separat von einander ausgewertet) 

32 

Anzahl schriftlich geäußerter totaler Unzufriedenheit von SC’s 1 

Gemeldete Verletzungen 3 
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Block I: Organisation im Vorfeld der Veranstaltung 
 
1. Die Anmeldebeschreibung hat mir ein klares Bild über die zu erwartende 

Veranstaltung geliefert.  
1,7 

2. Die Anmeldung zur Veranstaltung lief reibungsfrei ab.  1,06 

 

 
Diagramm 2: Box-Whisker Plot der Fragen 1 bis 2 
 
Stärke-Schwäche-Bilanz: 
 
Zur Organisation im Vorfeld der Veranstaltung gab es zwei kritische Kommentare, welche in 
Abbildung 1 sowie Abbildung 2 dargestellt sind. 
 

 
### 

 
 

Abb. 1: Spielschluss durch SL anders angekündigt als im Vorfeld kommuniziert 
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Über die Veranstaltungshomepage wurde kommuniziert, dass der Veranstaltungsabschluss am 
Sonntag gegen ca. 13.00 Uhr standfinden wird (vgl. Abb. 1).  
Bei der Übernahme des Geländes wurde den Organisatoren des Ferien vom Ich durch die 
Betreiber des Jugendhüttendorfes jedoch abweichend zu vorherigen Absprachen mittgeteilt, 
dass die Hütten am Sonntag schon bis 10.00 Uhr geräumt sein mussten. Dies wurde während 
der SL-Ansprache zum Beginn des Ferien vom Ich (d.h. am Donnerstag, den 26.07.2018) 
durch die Spielleitung allen Beteiligten bekanntgegeben.  
 
 

 
### 

 
Abb. 2: Zu früh angemeldet 
 
Die in Abbildung 2 thematisierte „zu früh erfolgte Anmeldung“ kann im Rahmen dieser 
Veranstaltungsevaluation inhaltlich nicht nachvollzogen werden. Eine Anmeldung zur 
Veranstaltung konnte erst durchgeführt werden, nachdem die Veranstaltungshomepage mit 
allen Inhalten online gegangen war und dort lässt sich nachlesen, dass es sich beim Ferien 
vom Ich um ein Wandercon handelt (vgl. Abb. 2). Alle Spieleranmeldungen sind erst nach 
diesem Zeitpunkt bei den Veranstaltern eingegangen. 
Im Rahmen der Anmeldung wurde zudem der Punkt „Ich habe Einschränkungen, welche die 
Teilnahme an Sport (vom Anspruch her wie Schulsport) erschweren oder verunmöglichen“ 
abgefragt und allen betroffenen Personen noch einmal gesondert kommuniziert, dass es sich 
beim Ferien vom Ich um einen Wandercon mit einer obligatorischen Wanderung handelt und 
eine Rücktrittsmöglichkeit angeboten. Die Aussage „... und es hieß, es gäbe keinen Plot nur 
Plotpatenschaften“ legt allerdings die Vermutung nahe, dass zumindest die Informationen zur 
Veranstaltung auf der Homepage nicht aufmerksam gelesen worden sind. 
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Anmerkungen & Verbesserungsvorschläge: 
 
Keine. 
 

Block II: SL-Arbeit 
3. Es ist zu Beginn der Veranstaltung klar kommuniziert worden, wer als 

Spielleitung und wer als Sanitätskraft zur Verfügung steht. 
1,3 

4. Auf der Veranstaltung war die Spielleitung für mich gut und schnell 
erreichbar. 

1,24 

5. Mit der SL-Arbeit war ich insgesamt zufrieden. 1,39 

 
 

 
Diagramm 3: Box-Whisker Plot der Fragen 3-5 
 
Stärke-Schwäche-Bilanz: 
Die Ablauforganisation und SL-Arbeit ist aus Sicht der Spieler gut gelaufen. Da von Seiten 
der Veranstalter keine Sanitätskraft gestellt wurde und nur während der SL-Ansprache bei den 
Spielern abgefragt wurde, ob es dort eine Sanitätskraft gäbe, wurde dieser Punkt auf einigen 
Fragebögen kritisch angemerkt.  
Während der gesamten Veranstaltungen herrschten tagsüber unter freiem Himmel 
Temperaturen von mehr als 34°C, im schattigen Wald Temperaturen um die 30°C. Es wehte 
nur wenig Wind, der für Abkühlung hätte sorgen können, die Luft war gefühlter maßen sehr 
trocken (kein Schwülegefühl). Die im Laufe des Samstagnachmittag aufgetretenen zwei 
kürzeren Niederschlagsereignisse mit böigen Winden reduzierten die Umgebungstemperatur 
auf etwa 30°C. 
Aufbauend auf diesen schwierigen Witterungsbedingungen wurde die Wanderung dennoch 
als überwiegend positiv bewertet (vgl. Abb. 3) 
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### 

 
### 

 
### 

 
### 

 
Abb. 3: ausgewählte positive Anmerkungen zur Wanderung allgemein sowie zur SL-Arbeit 
 
Positiv hervorgehoben wurde die Getränkeversorgung, insbesondere auf der Wanderung 
sowie der Shuttleservice für erschöpfte Personen (Abb. 3), denen die Temperaturen und die 
Länge der Strecke zugesetzt hatte (vgl. z.B. Abb. 4) 
 
 

 
Abb. 4: Ausgewählte Kommentare physischen Grenzen bei der Wanderung 
 
Kritisch angemerkt wurden die Passagen, welche zu Beginn und am Ende der Wanderung 
sowie am Samstag Abend ein Stück entlang einer Landstraße geführt werden mussten (vgl. 
Abb. 5). 

 
### 

 
Abb. 5: Wege an Straße unsicher. 
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Anmerkungen & Verbesserungsvorschläge: 

 
Abb. 6: konkrete Verbesserungsvorschläge durch Spieler 
 
 

Block III: Plot und Plotpatenschaften 
6. Es gab (entsprechend der Veranstaltungsankündigung) genug Plot. 1,48 

7. Ich konnte gut am Plot partizipieren. 1,67 

8. Mir hat der Plot inhaltlich gefallen. 1,62 

9. Die Ausstattung der Veranstaltung (Kostüme, Ambiente, und Plot-
Gegenstände) hat mir gut gefallen. 

1,61 

20. Wie fandest Du das Konzept der Plotpartenschaften (falls Du daran 
teilgenommen hast)? 

Freitext 

 

 
Diagramm 4: Box-Whisker Plot der Fragen 6-9 
 
Stärke-Schwäche-Bilanz: 
Bei einigen der spielerisch wichtigsten Evaluationskriterien für die Güte einer 
Liverollenspielveranstaltung, der Menge an Plot sowie der Möglichkeit zur Plotpartizipation 
wurde „Ferien vom Ich“ als gut bewertet (vgl. Diagramm 4). In den Abbildungen 7-10 ist ein 
Überblick über das breite Spektrum an Freitextrückmeldungen zu den angesprochenen 
Themenpunkten dargestellt, welche zusätzlich auf den Evaluationsbögen zu finden waren 
oder als Emailfeedback bei uns eingegangen sind. 
Die Plotpatenschaften wurden sowohl als Konzept als auch als konkrete Angebote als sehr gut 
bewertet, wobei bei der konkreten Umsetzung in Einzelfällen von Verbesserungspotential 
ausgemacht wurde. (vgl. Abb. 11). Abbildung 12 schließt diesen Block mit allgemeinen 
Anmerkungen und Verbesserungsvorschlägen der Spieler.	
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### 

 
### 

 
### 

„IT gab es so viele schöne und schräge Ideen, mit viel Liebe zum Detail 
umgesetzt... der Koboldkönig, Schafe die keine waren, Dummfussel, der 
Heldentrainer im Wald, die Schatten, der beleuchtete Seel-Baum, um nur 
einige zu nennen. Klasse! Gerade mit ersterem hat das Spiel viel Spaß 
gemacht und die Aufgabe im Seilgarten war mal etwas ganz anderes.  

Am Wandertag fand ich besonders schön, dass damit auch Zeit für ruhiges 
Charakterspiel bzw. die Charaktere geschaffen wurde, um einfach einmal 
zu plaudern - und zwar ohne Wir-retten-die-Welt-Problematiken zu 
diskutieren oder sich ständig sorgen zu müssen, dass hinter dem nächsten 
Busch ein Untoter hervorgesprungen kommt. Die Route durch den Wald 
hielt auch die Hitze gut ab, das funktionierte besser, als das Wetter es im 
Vorfeld hatte befürchten lassen. Der Hauptplot war eine runde Geschichte, 
wie ich fand. Ihr habt einen Rahmen geschaffen, in dem jeder der wollte 
sein Eckchen finden konnte und in dem wirklich dieses Gefühl von 
Zusammenarbeit unter den Charakteren entstand - nicht dieses Info-
Hamstern und jeder-bastelt-nur-an-seinem-Teil-der-Lösung, wie man es 
bisweilen vorfindet. Ich persönlich mag auch Plots ohne 
Weltuntergangsstimmung, Geschichten in einem kleineren Kontext, die 
dafür aber umso zugänglicher sind. Und dann noch wenig kampflastig! Ich 
habe mich gut aufgehoben gefühlt. :-)“ (aus Emailfeedback) 

Abb. 7: Ausgewählte Kommentare zum Themenfeld „Plot“ 
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### 

 
### 

 
### 

 
### 

 
### 

„Einzig und allein die Vorstellungsrunden der Reisegruppe am 
Donnerstagabend - die waren etwas eigentümlich und haben eher ein OT- 
als ein IT-Gefühl vermittelt, obwohl es ja um die Charaktere ging. 
Vielleicht auch, weil man sowas ja hauptsächlich von Workshops oder 
Seminaren in der wirklichen Welt kennt. Aber einen konkreten 
Verbesserungsvorschlag dazu habe ich ehrlich gesagt auch nicht in petto. 
Insofern ist das auch keine wirkliche Kritik, sondern einfach nur eine 
Anmerkung. Meckern auf hohem Niveau, sozusagen. ;-)“ (aus Emailfeedback) 

Abb. 8: Ausgewählte Kommentare zum Themenfeld „Donnerstag - Kennenlernrunde“ 
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### 

 
Abb. 9: ausgewählte Kommentare zur Wanderung und deren IT-Umsetzung 
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„Das Feriendorf ist eine sehr schöne Location, da fiel es leicht, sich nach 
Dreieichen zu versetzen. Die Hütten hatten alles was man so brauchte - 
gerade mit einer Menge kleinteiliger Requisiten ist so ein Tisch schon echt 
praktisch. Ich gehörte zu der Gruppe, die sich zu fünft in einer Unterkunft 
"eingemietet" hatte und platztechnisch war das gar kein Problem. So 
schlief quasi unsere eigene "Wache" im großen Raum was auch IT zur 
Gruppenkonstellation gepasst hat. [...]  

IT gab es so viele schöne und schräge Ideen, mit viel Liebe zum Detail 
umgesetzt... der Koboldkönig, Schafe die keine waren, Dummfussel, der 
Heldentrainer im Wald, die Schatten, der beleuchtete Seel-Baum, um nur 
einige zu nennen. Klasse! Gerade mit ersterem hat das Spiel viel Spaß 
gemacht und die Aufgabe im Seilgarten war mal etwas ganz anderes.“ (aus 
Emailfeedback) 

Abb. 10: ausgewählte Kommentare zur Location und zum Ambiente 
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### 

 
### 

 
### 

 
### 

 
### 

„Plot-Patenschaften: Ja, bitte! Behaltet das unbedingt bei. Das ist ein echt 
schönes Konzept und auch wenn ich keine "eigene" hatte, bekam ich die 
Möglichkeit einen anderen Spieler bei der Durchführung der seinen zu 
unterstützen. All die Einzelgeschichten, welche sich da entsponnen haben 
und ja auch teilweise anfingen ineinanderzugreifen - sie haben das Spiel 
definitiv bereichert und die Welt lebendiger gemacht. Danke auch für das 
Vertrauen, welches ihr dafür in uns Spieler hattet, um uns "einfach mal 
machen" zu lassen - und den Aufwand in der Vorbereitung, den es euch 
gekostet haben muss, die einzelnen Charaktergeschichten so sorgfältig zu 
durchforsten, um die passenden Pärchen zusammenstellen zu können. 
Wie auch um, unabhängig von den Patenschaften, die vielen kleinen 
persönlichen Anspielpunkte für einzelne Leute zu ermöglichen, die immer 
wieder aufgetaucht sind. “ (aus Emailfeedback) 

Abb. 11: Ausgewählte Kommentare zum Themenfeld „Plotpatenschaft“ 
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### 

 
### 

 
 
Abb. 12: Anmerkungen und Verbesserungsvorschläge 
	
Neben	 den	 in	 Abb.	 12	 dargestellten	 schriftlichen	 Anmerkungen	 und	 Verbesserungs-
vorschlägen	 gab	 es	 auf	 der	 Veranstaltung	 zusätzlich	 mündliches	 Feedback	 zu	 den	
Themenfeldern	„Fantastische	Tiere“	sowie	zum	Themenfeld	„Dorf“.	So	wurde	im	Kontext	
des	Themenfeldes	„Fantastische	Tiere“	mehrfach	angeregt,		

• auf	 zukünftigen	 Veranstaltungen	 in	 Anlehnung	 auf	 die	 Wanderstation	 mit	 der	
Riesenmotte	 und	 der	 ferngesteuerten	 Raupe	 bitte	 mehr	 „märchenhafte	
Begegnungen“	mit	fantastischen	Tieren	vorzusehen;	

• ernsthaft	 darüber	 nachzudenken,	 kleinere	 Varianten	 der	 Riesenmotte	
(„Mottenmerchandise“)	 am	 Veranstaltungsende	 zum	 Verkauf	 anzubieten.	 In	
diesem	 Zusammenhang	 wurde	 durch	 Dritte	 auch	 die	 Anfrage	 gestellt,	 ob	 die	
Riesenmotte	(mit	1,6	m	Spannweite)	ggf.	zum	Verkauf	stehen	würde.	

Bezüglich	des	Dorfambientes	wurde	positiv	hervorgehoben,	dass	das	Dorf	nicht	nur	aus	
„Plotanlaufstellen“	bestanden	hat,	sondern	auch	ohne	die	Anwesenheit	der	angereisten	
Helden	glaubwürdig	und	IT-konsistent	funktionieren	würde.	
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Block	IV:	Veranstaltungsspezifika	
10.  Mit der spielerischen Leistung der NSC war ich zufrieden. 1,18 

11.  Ich bin mit der Verpflegung (entsprechend der Veranstaltungsankündigung) 
zufrieden. 

1,3 

12.  Ich bin mit den Anforderungen, die das Gelände an mich gestellt hat, 
(Steigung, Entfernung zu den Spielszenen) gut zurechtgekommen. 

1,67 

13.  Ich habe den Niedrigseilgarten genutzt.                                                  Anzahl: 8 

15. Ich bin durch das Spinnennetz (Vertikalnetz) geklettert.                        Anzahl: 0 

17. Ich habe mich auf der Veranstaltung verletzt.                                         Anzahl: 3 

18. Das Wetter hat keinen negativen Einfluss auf meine Wahrnehmung von der 
Veranstaltung. 

2,27 

	

	
Diagramm 5: Box-Whisker Plot der Fragen 10-12 sowie 18 
 
Stärke-Schwäche-Bilanz: 
Die Spielerische Leistung der NSC sowie der SC ist insgesamt als sehr gut bewertet worden 
(vgl. Diagramm 5 sowie Abb. 13). Zur buchbaren Vollverpflegung gab es  eine sehr positive 
Resonanz (vgl. Abb. 14). Kommentare zur Belastung durch die vorherrschende Hitze (vgl. 
Block II) sind in Abbildung 15 zusammengestellt. Zwei der drei gemeldeten Verletzungen 
bestanden im Umknicken der betroffenen Person (vgl. Abb. 16). Zur dritten gemeldeten 
Verletzung liegen über die Aussage „Ich habe mich verletzt“ hinaus leider keine weiteren 
Informationen vor. 
 

 
### 
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### 
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### 

 
 

Abb. 13: Ausgewählte Kommentare zur spielerischen Leistung der SC und NSC 

 
### 

 
### 

 
### 

 
Abb. 14: Ausgewählte Kommentare zur Vollverpflegung 
 
 

 
### 

„Die Route durch den Wald hielt auch die Hitze gut ab, das funktionierte 
besser, als das Wetter es im Vorfeld hatte befürchten lassen. “ 

(aus Emailfeedback) 

Abb. 15: Ausgewählte inhaltliche Kommentare zur vorherrschenden Hitze 
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### 

 
Abb. 16: Gemeldete Verletzungen 
 
 
Anmerkungen & Verbesserungsvorschläge: 

• Die Einbettung des Niedrigseilgartens hat sich insgesamt positiv auf das 
Spielgeschehen ausgewirkt.  

• Es war für die Veranstalterseite wieder einmal überraschend, dass die versammelte 
Spielerschaft trotz des Hinweises auf eine bewegungsintensive Veranstaltung und dem 
antizipierbaren LARP-Wissensstand, dass auch nach Sonnenuntergang noch gespielt 
wird, ihrerseits so schlecht mit portablen Lichtquellen ausgestattet gewesen ist. Ein 
derartiges Ausrüstungsdefizit hat es bereits auf der Veranstaltung „Am seidenen 
Faden“ gegeben. Aus diesem Grund sollte für zukünftige Abenteuercons darüber 
nachgedacht werden, in der Anmeldebestätigung explizit darauf hinzuweisen, dass 
sich Spieler eine geeignete (IT-taugliche) mobile Lichtquelle auf das Con mitbringen 
sollten. 

	

V: ausgewählte Freitextanmerkungen 

 
### 

 
Abb. 15: Ausgewählte Freitextanmerkungen 
 

 
### 

 
### 
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„Nun freue ich mich auf die Fotos und harre gespannt eurer nächsten Con, 
um hoffentlich wieder dabei sein zu können. :- )“ (aus Emailfeedback) 

Abb. 16: Spielerresumee 
 


